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Liebe Freunde, Mitstreiter, Interessierte und … , 

wir sind nicht allein! Viele Mitstreiter arbeiten kräftig mit wichtige Informationen, Analysen 
und mögliche Konsequenzen zu Gehör zu bringen. Und wir profitieren davon sehr viel. Wer 
unsere Informationen zur Kenntnis nimmt, wird genau das feststellen können. Denn wir 
möchten genau diese Expertisen festhalten und verbreiten, damit sie möglichst wahrgenom-
men und nicht länger übergangen werden können. Einer der ganz wesentlichen Analytiker ist 
Prof. Dr. Peter Dierich, dessen Auswertungen wir häufig zitieren. Es lohnt sich natürlich, 
diese insgesamt und im Original zur Kenntnis zu nehmen. Darum hier wieder einmal, sozusa-
gen beispielhaft, eine Inhaltsangabe seines 226. Informationsbriefes. Er enthält u.a. folgende 
Themen 
- Die Sterberate für COVID-Erkrankungen lag anfangs weltweit offenbar nur bei 0,1 % - im 
völligen Gegensatz zu der geschürten Panik. 
- Massive Menstruationsstörungen nach der COVID-„Impfung“. 
- Die übertriebene Panik in der Corona-Pandemie ließ 55.000 Krebsfälle allein in 7 Ländern 
unerkannt. 
- Analyse der Herzerkrankungen und neurologischer Komplikationen nach einer COVID-„Imp-
fung“ https://peterdierich.info/corona-informationsblatt. 

Eine andere Informationsquelle ist z.B. CSmedicus. Wir hatten im letzten Rundbrief auf die 
bevorstehende Onlinekonferenz am Freitag, 03.07.2026 hingewiesen. Im Rückblick schreiben 
sie: „Hochbrisante, schockierende Erlebnisse berichten die Interviewpartner der Konferenz. 
Die Referenten schildern Vorgänge, die sie als Vertuschung, Täuschung, Leugnung und ge-
zielte Ablenkung bei der Aufarbeitung bewerten. Gleichzeitig nehmen die Ermittlungen in 
den USA sowie in mehreren europäischen Staaten weiter Fahrt auf. Im Mittelpunkt steht da-
bei eine zentrale Frage: Handelte es sich um bewusstes Fehlverhalten oder um eine Verket-
tung aus Unfähigkeit, blindem Gehorsam und institutionellen Mechanismen, durch die Ent-
scheidungen getroffen und umgesetzt wurden, die nach Auffassung der Referenten weder 
mit der damaligen Datenlage noch mit wissenschaftlicher Logik vereinbar waren?“ Als Fazit 
wird benannt: „Jetzt helfen nur gute Juristen: EMA, RKI, PEI, WHO: Kriminell oder nur unge-
schickt?“. Hier kann alles nachgehört und nachgesehen werden 
https://www.youtube.com/watch?v=96yHgifIH5w.  

Darum bleiben auch wir dran! Danke für Ihr Interesse!  

Ihr / euer Hartmut Steeb 

 

https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
https://4u08x.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/1t6Af4OiGsDg0aX9IpMVPVBMZ7EoS2/UCMJeuljshGa
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Hintergrund 

Neu aufgetauchte E-Mails belegen, dass schon beim WEF-Treffen 2016 sogenannte «Keim-
spiele» vereinbart wurden. Ihren Höhepunkt fanden diese Simulationen im Oktober 2019 
beim Event 201, wo eine «fiktive Corona-Pandemie» durchgespielt wurde – nach Konzepten 
des US-Verteidigungsministeriums «Germ Games»: Gates, Weltbank und NIH modellierten 
Pandemiebekämpfung nach (…) - Transition News. 

Die 56-jährige französische Biostatistikerin und Whistleblowerin Christine Cotton hat Anfang 
Juni 2026 ihrem Leben selbst ein Ende gesetzt. Sie war zuvor 25 Jahre lang Insiderin der 
Pharmaindustrie und widmete sich seit Dezember 2020 der Prüfung der Pfizer-Dokumente 
zum COVID-„Impfstoff“. Sie erstellte detaillierte Berichte, Bücher und öffentliche Sendungen.  
Auf Grundlage dieser Analyse reichte sie 2025 in Frankreich Strafanzeige gegen die Gesund-
heitsbehörden ein. Ihre Arbeit konzentrierte sich auf mutmaßliche Unregelmäßigkeiten in 
den Pfizer-Studien, Verstöße gegen die gute klinische Praxis, Probleme mit der Dateninte-
grität und Änderungen im Herstellungsprozess. Einige Ergebnisse ihrer Recherchen zu den 
Pfizer-Dokumenten hat Prof. Dierich zusammengetragen:  
„1. Man kann keine Schlussfolgerungen über die mittel- oder langfristige Verträglichkeit des 
„Impfstoffs“ ziehen, wenn die Nachbeobachtungszeit maximal drei Monate (bei 50 % der Teil-
nehmer sogar weniger als 2 Monate) betrug. 
2. Die angegebene 95 %-ige Wirksamkeit war nur vorgegaukelt. Berücksichtigt man alle Fälle 
der Studie berechnet sich nur eine 55 %-ige Wirksamkeit. 
3. In keiner der Zwischenanalysen, die zu den Zulassungen der „Impfstoffe“ führten, konnte 
eine statistisch signifikante Wirksamkeit gegen schwere COVID-19-Verläufe nachgewiesen 
werden. Nicht bei Erwachsenen. Nicht bei Jugendlichen. Nicht bei Kindern. Nicht bei Babys… 
5. Wohl der schwerwiegendste Befund: Der Impfstoff der Studie war nicht der Impfstoff der 
Bevölkerung. Pfizer verwendete in der klinischen Studie ein anderes Herstellungsverfahren 
als bei der Massenproduktion. Die europäische Arzneimittel-Zulassungsbehörde EMA bestä-
tigte dies selbst in ihrem Produktbewertungsbericht vom 19. Februar 2021“ https://peterdie-
rich.info/corona-informationsblatt Nr. 226. 

Der republikanische US-Senator Rand Paul hat Dokumente veröffentlicht, die belegen, dass 
das FBI die US-Zollbehörde Customs and Border Protection (CBP) daran hinderte, den «Vi-
rusjäger» Peter Daszak bei seiner Rückkehr aus dem chinesischen Wuhan im Februar 2021 
einer Befragung zu unterziehen. Darüber berichtet The Defender. Die Dokumente zeigen, 
dass Daszak, ein wichtiger Mitarbeiter von Anthony Fauci und damaliger Präsident der 
EcoHealth Alliance, im Februar 2021 im Rahmen einer Untersuchung der Weltgesundheitsor-
ganisation (WHO) zu den Ursprüngen von «COVID-19» nach Wuhan gereist war. Bei seiner 
Rückkehr wollte die CBP ihn zu den Geschäften befragen, die er in China tätigte, zu seinen 
Kontakten mit dem Wuhan Institute of Virology sowie dazu, ob er Proben von Viren oder 
anderen Krankheitserregern gesammelt hatte oder mit sich führte. Doch in einer E-Mail vom 
2. Februar 2021 – drei Tage bevor Daszak planmäßig in New York eintreffen sollte – schrieb 
ein Verbindungsoffizier der Joint Terrorism Task Force der CBP: «Bitte beachten Sie, dass das 
FBI New York darum gebeten hat, die betreffende Person nicht anzuhalten.» Den Dokumen-
ten zufolge betrachtete die CBP Daszak aufgrund seiner langjährigen Verbindungen zum La-
bor in Wuhan als «eine Person von äußerst hohem Interesse». In einer E-Mail der CBP vom 
11. Januar 2021 wurde Daszaks Teilnahme an der WHO-Untersuchung zum Ursprung der 
Pandemie in Wuhan als möglicher «Interessenkonflikt» gekennzeichnet. 

 

 

https://transition-news.org/germ-games-gates-weltbank-und-nih-modellierten-pandemiebekampfung-nach-us
https://transition-news.org/germ-games-gates-weltbank-und-nih-modellierten-pandemiebekampfung-nach-us
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
https://childrenshealthdefense.org/defender/fbi-pressured-us-customs-ditch-plan-question-key-fauci-aide-wuhan/?


zurück zum Anfang / Inhaltsverzeichnis 

zurück zum Anfang / Inhaltsverzeichnis  4 

Impfungen 

Die Ständige Impfkommission (STIKO) hat die Empfehlungen für die SARS-CoV-2-Impfung 
angepasst. Da der Großteil der Bevölkerung bereits eine breite Immunität aufweist, entfällt 
etwa die Empfehlung eine Basisimmunität zu erlangen für Personen ab 18 Jahren. Nach An-
gaben der STIKO treten COVID-19-bedingte Hospitalisierungen und Todesfälle insbesondere 
bei Personen ab 75 Jahren auf. Daher empfiehlt die Kommission ab diesem Alter weiterhin 
eine jährliche Auffrischimpfung. Bislang galt die Empfehlung bereits ab 60 Jahren. Unabhän-
gig vom Alter gäbe es Risikogruppen für einen schweren Verlauf. Für diese Gruppen werden 
ebenfalls weiterhin jährliche SARS-CoV-2-Impfungen empfohlen. Das sind etwa Personen mit 
chronischen Erkrankungen oder anderen Risikofaktoren. Auch Gesundheitspersonal gehört 
dazu. Da die neuen Impfstoffvarianten nicht mehr in randomisierten Studien getestet wer-
den, lassen sich eventuelle Sicherheitsrisiken nur im Nachhinein durch retrospektive Stu-
dien erfassen STIKO: Neue Empfehlungen für die COVID-Impfung – News – Deutsches Ärz-
teblatt; Covid-19-Impfung: Kommission rät Erwachsenen nicht mehr per se zur Corona-Ba-
sisimpfung | DIE ZEIT. 

In der medizinischen Fachzeitschrift Lancet ist eine Übersichtsarbeit von Blakney et al. mit 
dem Titel «Safety and efficacy of mRNA vaccines: a mechanistic and public health perspec-
tive» erschienen, die sich als maßgebliche Synthese der Evidenz präsentiert. Die Autoren be-
zeichnen mRNA-«Impfstoffe» als «sicher, wirksam und bahnbrechend». Doch die Untersu-
chung ist größtenteils rein demonstrativ. Sie wirft kontroverse Fragen auf, nur um sie an-
schließend mit beruhigenden Schlussfolgerungen zu entschärfen. Die investigative australi-
sche Journalistin Maryanne Demasi hat diese Arbeit nun analysiert – und ihr Befund ist be-
merkenswert. Sie fasst zusammen: «Das Perfide: Die Arbeit ignoriert die Kontroversen nicht, 
sie scheint sich mit ihnen zu befassen. Rest-DNA, Biodistribution, ribosomales Frameshifting, 
IgG4-Klassenwechsel – all das wird benannt, aber nur um es umgehend mit beruhigenden 
Formulierungen wieder wegzumoderieren. Es entsteht der Anschein kritischer Prüfung, wäh-
rend die eigentlichen Fragen unbeantwortet bleiben.» Wenn eine Studie wie Marketing 
klingt: Was die neue Lancet-Übersicht zu (…) - Transition News. 

Eine neue, von Experten begutachtete Studie belegt, dass mRNA, SV40 und Spike-Protein 
mindestens 3,5 Jahre nach einer COVID-19-Impfung im menschlichen Körper nachweisbar 
sein können. Das ist die bisher längste dokumentierte Zeitdauer. Der US-Epidemiologe Nico-
las Hulscher, der an der Studie beteiligt war, schreibt dazu: «Jahrelang wurde der Öffentlich-
keit fälschlicherweise mitgeteilt, dass sich die mRNA-Komponenten des COVID-19-Impfstoffs 
innerhalb von Tagen bis Wochen rasch abbauen. Unsere neue, von Fachkollegen begutach-
tete Studie widerlegt diese Annahme.» mRNA, SV40 und Spike-Protein nach COVID-19-Imp-
fung mindestens 3,5 Jahre im (…) - Transition News. 

Obwohl EU-Bürger Einsicht in die Zulassungsdossiers der COVID-mRNA-«Impfstoffe» und de-
ren wissenschaftliche Neubewertung fordern, blockiert die EMA diese Initiative. Dabei argu-
mentiert sie, sie müsse «geschäftlich vertrauliche Informationen» schützen Europäische Arz-
neimittelagentur verweigert Transparenz zu mRNA-«Impfstoffen» - Transition News. Unter-
stützen Sie die Forderung nach Transparenz bei den Daten sowie nach einer unabhängigen 
Überprüfung der modifizierten mRNA-Produkte. Unterzeichnen Sie den offenen Appell auf 
www.mwm-proof.com. CSmedicus-News | Vertuschung oder Versagen? Neue Dokumente 
bringen Bewegung in die Corona-Aufarbeitung 

 

 

 

https://www.rki.de/DE/Aktuelles/Publikationen/Epidemiologisches-Bulletin/2026/28_26.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.aerzteblatt.de/news/stiko-neue-empfehlungen-fur-die-covid-impfung-c361939e-6224-476b-a54f-ed1eadf34888?utm_medium=email&utm_source=CR&utm_campaign=NL-DAE_Tagesaktuelle-Nachrichten&utm_content=Mailing_20260709
https://www.aerzteblatt.de/news/stiko-neue-empfehlungen-fur-die-covid-impfung-c361939e-6224-476b-a54f-ed1eadf34888?utm_medium=email&utm_source=CR&utm_campaign=NL-DAE_Tagesaktuelle-Nachrichten&utm_content=Mailing_20260709
https://www.zeit.de/gesundheit/2026-07/stiko-corona-impfempfehlung-erwachsene-risikogruppen-auffrischimpfung
https://www.zeit.de/gesundheit/2026-07/stiko-corona-impfempfehlung-erwachsene-risikogruppen-auffrischimpfung
https://thelancet.com/journals/lancet/article/PIIS0140-6736(26)00512-X/abstract
http://blog.maryannedemasi.com/p/the-lancets-latest-mrna-review-reads
https://transition-news.org/wenn-eine-studie-wie-marketing-klingt-was-die-neue-lancet-ubersicht-zu-mrna
https://transition-news.org/wenn-eine-studie-wie-marketing-klingt-was-die-neue-lancet-ubersicht-zu-mrna
https://www.thefocalpoints.com/p/breaking-peer-reviewed-study-finds-51c?
https://transition-news.org/studie-mrna-sv40-und-spike-protein-nach-covid-19-impfung-mindestens-3-5-jahre
https://transition-news.org/studie-mrna-sv40-und-spike-protein-nach-covid-19-impfung-mindestens-3-5-jahre
https://transition-news.org/europaische-arzneimittelagentur-verweigert-transparenz-zu-mrna-impfstoffen
https://transition-news.org/europaische-arzneimittelagentur-verweigert-transparenz-zu-mrna-impfstoffen
https://4u08x.r.sp1-brevo.net/mk/cl/f/sh/7nVU1aA2nfyEo8DsotmOEAbcck9MuFG/rVN3_glOuixv
https://4u08x.r.sp1-brevo.net/mk/mr/sh/1t6AVsd2XFnIGAAnFcpyA6J4gi82l8/--ZtcCHFtjis
https://4u08x.r.sp1-brevo.net/mk/mr/sh/1t6AVsd2XFnIGAAnFcpyA6J4gi82l8/--ZtcCHFtjis
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Impfungen – Hilfe nach Impfschäden 

„Es war das Frühjahr 2021, als zum ersten Mal Patienten in meine Praxis kamen, die unmit-
telbar nach ihrer Impfung gegen Corona massive Beschwerden bekommen haben. Seit die-
ser Zeit, also inzwischen seit mehr als fünf Jahren, betreue ich regelmäßig Patienten, die an 
den Folgen dieser Impfung leiden und teilweise schwere bis schwerste Gesundheitseinschrän-
kungen haben. Inzwischen kontaktieren mich Geschädigte aus ganz Deutschland und dem 
umliegenden Ausland. Mittlerweile habe ich etwa 500 bis 600 dieser Betroffenen kennenge-
lernt, die Diagnostik durchgeführt und ihnen anschließend therapeutische Vorschläge ge-
macht, stets anhand meines Wissens und der von mir gelesenen Studien zu dem Thema. Die 
Anfrage nach Terminen in meiner Praxis ist sehr groß, sie übertrifft bei weitem meine Kapazi-
täten, sodass es inzwischen leider eine Wartezeit von mehr als sechs Monaten für einen Ter-
min in meiner Praxis gibt...“ Fünf Jahre Therapie von Impfschäden, ein Erfahrungsbericht. Dr. 
Tillenburg hat nun auch ein Buch zur Therapie geschrieben Lehrbuch zur Behandlung von 
Schäden der Corona Gen-Injektion 28-2 (Addendum).  

 

Impfungen – Nebenwirkungen 

Die Anzahl der Impfnebenwirkungen ist bei den COVID-„Impfstoffen“ 43,3-fach höher als 
bei GrippeImpfstoffen, bei tödlichen Nebenwirkungen 108-fach höher! https://peterdie-
rich.info/corona-informationsblatt 224. Ausgabe. Die angepriesenen „sicheren“ COVID-
„Impfstoffe“ erbrachten bei VAERS fast 2 Millionen gemeldete Impfnebenwirkungen. Das 
amerikanische Erfassungssystem für unerwünschte Nebenwirkungen VAERS (Vaccine Ad-
verse Event Reporting System) hat bis 29.05.2026 1.749.343 gemeldete COVIDImpfneben-
wirkungen1) erhalten https://peterdierich.info/corona-informationsblatt 227. Ausgabe.  

Eine deutsche Studie über die Arbeitsunfähigkeit nach einer Impfung ergab, dass  
35 % der Beschäftigten im Gesundheitswesen nach einer mRNA-Covid-Injektion krankge-
schrieben waren. „Sowohl die absoluten Krankheitstage als auch der Anteil der krankge-
schriebenen HCWs nahmen mit jeder weiteren Impfung signifikant zu“ Verheerende Bilanz: 
Neue deutsche Studie zeigt, dass ein Drittel des Gesundheitspersonals nach der Covid-
Spritze arbeitsunfähig wurde! - Legitim. 

Während die Gesamtzahl der verabreichten Impfungen von 2022 bis 2025 nur um etwa 2 % 
anstieg, stiegen die gemeldeten Nebenwirkungen wie Kopfschmerzen oder Fieber im 
Schnitt um 4–5 %. Die Krebsfälle hingegen legten im Mittel um mehr als 40 % zu. Studien 
zeigen zudem: Mit jeder weiteren mRNA-Dosis steigt das Risiko für eine Covid-Infektion. Ein 
möglicher Grund: Das Immunsystem wird kumulativ geschwächt. Das erklärt, warum neben 
Krebs auch Autoimmunerkrankungen und Infektionskrankheiten zunehmen könnten CO-
VID-19-Impfstoffe und Krebs – uncut-news.ch. 

 

International 

Australien: Der zweifache Vater Chris Nemeth hat die bisher höchste Entschädigungssumme 
Australiens für einen COVID-19-Impfschaden erhalten – 4,5 Millionen Dollar. Nemeth er-
krankte nach seiner ersten COVID-19-Impfung mit AstraZeneca im Juli 2021 an einer chro-
nisch-entzündlichen demyelinisierenden Polyneuropathie (CIDP), einer seltenen Autoimmun-
erkrankung des Nervensystems Australien: Mann erhält 4,5 Millionen Dollar Entschädigung 
für COVID-Impfschaden - Transition News. 

https://info-medico.de/post/impfschaeden-therapie-erfahrungsbericht
https://ralftillenburg.substack.com/p/lehrbuch-zur-behandlung-von-schaden-3d1
https://ralftillenburg.substack.com/p/lehrbuch-zur-behandlung-von-schaden-3d1
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
https://legitim.ch/verheerende-bilanz-neue-deutsche-studie-zeigt-dass-ein-drittel-des-gesundheitspersonals-nach-der-covid-spritz-arbeitsunfaehig-wurde/
https://legitim.ch/verheerende-bilanz-neue-deutsche-studie-zeigt-dass-ein-drittel-des-gesundheitspersonals-nach-der-covid-spritz-arbeitsunfaehig-wurde/
https://legitim.ch/verheerende-bilanz-neue-deutsche-studie-zeigt-dass-ein-drittel-des-gesundheitspersonals-nach-der-covid-spritz-arbeitsunfaehig-wurde/
https://uncutnews.ch/covid-19-impfstoffe-und-krebs/
https://uncutnews.ch/covid-19-impfstoffe-und-krebs/
https://transition-news.org/australien-mann-erhalt-4-5-millionen-dollar-entschadigung-fur-covid-impfschaden
https://transition-news.org/australien-mann-erhalt-4-5-millionen-dollar-entschadigung-fur-covid-impfschaden
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Großbritannien: Die britische Zentralregierung und Regionalregierungen haben einer öffent-
lichen Untersuchung zufolge während der Coronapandemie knapp zehn Milliarden Pfund 
beim Einkauf von Schutzausrüstung verschwendet. Die Verschwendung von Steuergeldern 
sei „riesig“ gewesen…Sie betrifft dem Bericht zufolge zwei Drittel der für Schutzausrüstung 
ausgegebenen Mittel. Dutzende Millionen seien zudem für unbrauchbare Ausrüstung ausge-
geben worden Britische Coronauntersuchung: Zehn Milliarden Euro verschwendet – News – 
Deutsches Ärzteblatt. 

Im April 2020 wurde eine Empfehlung für die kombinierte Anwendung von Opioiden und 
Benzodiazepinen bei bestimmten COVID-19-Patienten ausgesprochen – nur wenige Tage, 
nachdem die Regierung vor der potenziell tödlichen Atemdepression durch diese Kombina-
tion gewarnt hatte Britische Regierung drängte Ärzte zur Anwendung eines tödlichen (…) - 
Transition News. 
 
Italien: Das Turiner Oberlandesgericht hat einen wichtigen Rechtsstreit abgeschlossen und 
den ursächlichen Zusammenhang zwischen der Verabreichung des Pfizer/BioNTech-„Impf-
stoffs“ und dem Auftreten einer schweren neurologischen Erkrankung bestätigt. Einer 57-
jährigen Frau aus Alba wurde eine Entschädigung von etwa 35.000 Euro pro Jahr für ihre 
Impfschädigung zugesprochen. Der italienische Staat muss die Entschädigung zahlen. 
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt Ausgabe 224.  

 

Kinder und Jugendliche, Geburten 

Der ehemalige Pfizer-Toxikologe Helmut Sterz zieht auch Unfruchtbarkeit durch mRNA-CO-
VID-Impfstoffe als Erklärung in Erwägung. In der Corona-Enquete-Kommission des Bundesta-
ges erklärte er, die Geburtenrate habe seit der Impfkampagne in allen EU-Ländern im Mittel 
um 17 Prozent abgenommen. Der ehemalige SPD-Gesundheitsminister Karl Lauterbach be-
zeichnete die Aussage von Sterz als Einzelmeinung, die wissenschaftlich nicht anerkannt sei. 
Bei einer Sachverständigenanhörung in der Enquete-Kommission „Pandemie“ des Sächsi-
schen Landtags verwies Prof. Dr. Werner Bergholz als Experte für Qualitätsmanagement auf 
tschechische Untersuchungen von geimpften Frauen im gebärfähigen Alter. Laut den Ergeb-
nissen hätten diese Frauen in Tschechien 60 Prozent ihrer Fruchtbarkeit im Vergleich zu un-
geimpften Frauen eingebüßt Europa und die verlorenen Kinder.  

Neue Studien erwarten weltweit mehr Unfruchtbarkeitsdiagnosen bei Frauen über 35. 
Doch die Analysen erfassen nur einen Teil des Problems. Eine umstrittene Ursache bleibt au-
ßen vor. Dieser Frage widmet sich das Buch „Der unsichtbare Tod – Geburtenrückgang“ von 
Konstantin Beck und Cristina Gianocca. Die Autoren vertreten darin die These, dass der welt-
weite Rückgang der Geburtenzahlen nicht allein durch gesellschaftliche Veränderungen wie 
spätere Familiengründungen oder wirtschaftliche Unsicherheit erklärt werden kann. medizi-
nische und gesundheitspolitische Entwicklungen als mögliche Einflussfaktoren untersucht 
werden müssten. Konkret stellt Beck einen Zusammenhang zwischen bestimmten globalen 
Gesundheitsmaßnahmen der vergangenen Jahrzehnte und langfristigen Veränderungen bei 
Geburtenraten beziehungsweise Fruchtbarkeit zur Diskussion. Er untersucht auch die kriti-
sche Frage, ob es im Zusammenhang mit mRNA-Impfungen einen Rückgang der Geburten-
rate gibt Kinderwunsch mit 35+: Warum Unfruchtbarkeitsdiagnosen steigen – und welche 
(…) - Transition News. 

Kinder, die während des ersten Corona-Lockdowns in England geboren wurden, hatten im 
Alter von vier Jahren häufiger Schwierigkeiten, sich zu konzentrieren, Anweisungen zu befol-
gen und ihre Emotionen zu regulieren. In ihren ersten Lebensmonaten fiel vieles von dem 

https://www.aerzteblatt.de/news/britische-coronauntersuchung-zehn-milliarden-euro-verschwendet-290ad970-2a1b-4450-bd0f-c3dab89062c0?utm_medium=email&utm_source=CR&utm_campaign=NL-DAE_Tagesaktuelle-Nachrichten&utm_content=Mailing_20260715
https://www.aerzteblatt.de/news/britische-coronauntersuchung-zehn-milliarden-euro-verschwendet-290ad970-2a1b-4450-bd0f-c3dab89062c0?utm_medium=email&utm_source=CR&utm_campaign=NL-DAE_Tagesaktuelle-Nachrichten&utm_content=Mailing_20260715
https://transition-news.org/britische-regierung-drangte-arzte-zur-anwendung-eines-todlichen-medikamenten
https://transition-news.org/britische-regierung-drangte-arzte-zur-anwendung-eines-todlichen-medikamenten
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt%20Ausgabe%20224
https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/bundesregierung-geht-von-weiterhin-ausreichenden-daten-fuer-covid-impfung-bei-schwangeren-aus-a5231019.html
https://www.epochtimes.de/gesellschaft/europa-und-die-verlorenen-kinder-a5554397.html?utm_source=nl-morning-subs&src_src=nl-morning-subs&utm_campaign=nl-morning_2026-07-27&src_cmp=nl-morning_2026-07-27&utm_medium=email&utm_content=qlePfvZiq~177&est=Im1bf5J6VSWl1ZAONi5MlmqM00DKvGtyd5fEV%2F6SCqqjz2l%2FpVpIKFUFQ1orqq3jOH61
https://transition-news.org/neues-buch-der-unsichtbare-tod-geburtenruckgang
https://transition-news.org/kinderwunsch-mit-35-warum-unfruchtbarkeitsdiagnosen-steigen-und-welche-ursache
https://transition-news.org/kinderwunsch-mit-35-warum-unfruchtbarkeitsdiagnosen-steigen-und-welche-ursache
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weg, was sonst die Anfangszeit bestimmt: der Besuch von Freunden und Familie. Krabbel-
gruppen, Babyschwimmen. Die Forscher schauten sich daher die exekutiven Funktionen an, 
also geistige Fähigkeiten wie Aufmerksamkeit, Impulskontrolle, Arbeitsgedächtnis, Planungs-
vermögen und die Fähigkeit, das eigene Verhalten an neue Situationen anzupassen. Trotz 
der Einschränkungen sehen die Autoren ihre Ergebnisse als wichtigen Hinweis darauf, die so-
genannte „Lockdown-Kohorte“ weiter wissenschaftlich zu begleiten. Sie empfehlen, Schulen 
und Familien bei Bedarf gezielt zu unterstützen, um mögliche Schwierigkeiten bei Aufmerk-
samkeit, Selbstregulation und Problemlösefähigkeiten frühzeitig aufzufangen Kinder: Gebo-
ren im Corona-Lockdown – was das für die Entwicklung bedeutet - WELT. 

 

Kollateralschäden 
 
„Eine Studie zeigt, dass etwa 55.000 Krebsfälle in den 7 einkommensstärksten Ländern wäh-
rend der ersten neun Monate der Covid-19-Pandemie unerkannt blieben, was zeigt, wie stark 
Lockdowns und Störungen im Gesundheitssystem die routinemäßige medizinische Versor-
gung beeinflussten. Die ungerechtfertigte Panik und Hysterie der Corona-Politik-Verantwort-
lichen führte zu vorübergehenden Aussetzungen von Krebsvorsorgeprogrammen, einge-
schränktem Zugang zu Hausarztterminen und zur Zurückhaltung der Patienten, medizinische 
Hilfe in Anspruch zu nehmen, aufgrund der Angst vor einer Covid-Infektion und führte zu ei-
nem starken Rückgang der Krebs-Diagnosen https://peterdierich.info/corona-informations-
blatt, Ausgabe 226.  
 
 

Medien 

In einem Interview mit «CHD.TV» hat die Holocaust-Überlebende Vera Sharav über ihr neues 
Buch «Nie wieder ist jetzt global: Die Gefahren einer globalen Endlösung» gesprochen und 
darüber, dass die COVID-Inszenierung eine globale Bedrohung enthüllte, die viele für un-
denkbar hielten. Sie warnt davor, dass die Kräfte, die einige der schlimmsten Gräueltaten 
der Geschichte ermöglichten, erneut an Einfluss gewinnen – diesmal auf globaler Ebene. Für 
ihr Buch, mit dem sie die Menschen aufrütteln und zum Handeln aufrufen will, hat Sharav 
Wissenschaftler, Ärzte, Historiker und Journalisten gewinnen können, weil sie verschiedene 
Perspektiven und nicht nur ihre eigene einbeziehen wollte. Denn es gehe «um einen Angriff 
auf die gesamte Menschheit, mit verschiedenen Waffen». Sharav ist überzeugt, dass es eine 
koordinierte globale Agenda gibt, die Regierungen, Institutionen und öffentliche Gesund-
heitssysteme durchdringt Holocaust-Überlebende Sharav: «Es gibt einen Masterplan» - Tran-
sition News. 

 
Rechtsstaat. 

„Corona wird nicht aufgearbeitet, die Corona-Politik wird nicht aufgeklärt. Was wir sehen, 
ist eine Abwicklung von Corona. Sie haben recht, es gibt verschiedene Corona-Untersu-
chungsausschüsse und es gibt Corona-Enquetekommissionen. Dort kämpfen diejenigen, die 
Corona vertreten haben, darum, dass ihr Verhalten richtig war, dass ihr Umgang mit Corona 
richtig war und dass auch der Umgang mit den Kritikern richtig war. Während die Kritiker, die 
in der Minderheit sind, versuchen herauszufinden, was für Entscheidungen im Hintergrund 
gefällt wurden“ Fall Ballweg: „Im Nachhinein können wir sagen, dass es politisches Vorgehen 
war.“ – DIE ACHSE DES GUTEN. ACHGUT.COM. 

https://www.welt.de/wissenschaft/article6a55f34a86a2f0846eaaffa4/kinder-geboren-im-corona-lockdown-was-das-fuer-die-entwicklung-bedeutet.html?sc_src=email_10054750&sc_lid=906547584&sc_uid=UHCuahRhWh&sc_llid=16631&sc_cid=10054750&cid=email.crm.lc.eg.wp.nl.nl.em.5nach12.10054750&sc_eh=0064a93ba921f7221
https://www.welt.de/wissenschaft/article6a55f34a86a2f0846eaaffa4/kinder-geboren-im-corona-lockdown-was-das-fuer-die-entwicklung-bedeutet.html?sc_src=email_10054750&sc_lid=906547584&sc_uid=UHCuahRhWh&sc_llid=16631&sc_cid=10054750&cid=email.crm.lc.eg.wp.nl.nl.em.5nach12.10054750&sc_eh=0064a93ba921f7221
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
https://transition-news.org/holocaust-uberlebende-sharav-es-gibt-einen-masterplan
https://transition-news.org/holocaust-uberlebende-sharav-es-gibt-einen-masterplan
https://www.achgut.com/artikel/fall_ballweg_im_nachhinein_koennen_wir_sagen_dass_es_politisches_vorgehen_war
https://www.achgut.com/artikel/fall_ballweg_im_nachhinein_koennen_wir_sagen_dass_es_politisches_vorgehen_war
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Vor fünf Jahren wurde gegen den Arzt Dr. Thomas Külken wegen der Ausstellung von Mas-
kenbefreiungsattesten ein Verfahren eingeleitet. Wie MWGFD mitteilt, hat nun ausgerech-
net der gerichtlich bestellte medizinische Sachverständige der ganzen Anklage die Luft her-
ausgezogen: Die Maskenatteste des Arztes seien rechtlich wie medizinisch sachgerecht ge-
wesen. Um an einem Freispruch dennoch vorbeizukommen, blieb dem Gericht nur ein Rest-
Vorwurf – in vier Fällen hätte Dr. Külken die Beschwerden seiner Patienten «strenger» hin-
terfragen müssen Verfahren gegen Arzt Thomas Külken wegen Ausstellung von Maskenatte-
sten (…) - Transition News. 

Das Bundesverfassungsgericht hat eine Klage der AfD gegen im Januar 2022 erlassene Coro-
naregeln im Bundestag verworfen. Die sogenannte 2G-plus-Regel für Plenar- und Ausschuss-
sitzungen habe zwar die Teilhaberechte aus dem Grundgesetz berührt, so das Gericht. Zur 
Sicherung der Arbeits- und Funktionsfähigkeit des Bundestages während der Pandemie seien 
die Regelungen aber gerechtfertigt gewesen Karlsruhe verwirft AfD-Klage gegen Coronaregel 
im Bundestag – News – Deutsches Ärzteblatt.  

Während der «Pandemie» wurden Ärzte, die sich gegen das offizielle Lügen-Narrativ stell-
ten, gnadenlos verfolgt. Sie wurden mit Gerichts- und Disziplinarverfahren überzogen und 
diskreditiert – und die Verleumdungsmaschinerie läuft weiter. Prof. Andreas Sönnichsen war 
bis 2022 Universitätsdozent für Allgemeinmedizin an der Medizinischen Universität Wien. 
Während der «Corona-Pandemie» wurde er wegen Impfbefreiungsattesten strafrechtlich 
verfolgt. Der Vorwurf lautete: Ausstellung unrichtiger Gesundheitszeugnisse gemäß § 55 Ärz-
tegesetz (Österreich) und COVID-Impfbefreiungsatteste und Masernimpfbefreiungsatteste – 
ausgestellt ohne persönliche Untersuchung. Zwar wurde er in zweiter Instanz rechtskräftig 
freigesprochen, trotzdem läuft die Maschinerie weiter. Die Ärztekammer hat rund zehn Dis-
ziplinarverfahren gegen ihn eingeleitet und er erhielt zwei rechtskräftige Geldstrafen nach 
Anordnung durch den Verwaltungsgerichtshof. Über seine Beschwerde beim Verfassungsge-
richtshof wurde noch nicht entschieden. Obendrein verlor der mutige Allgemeinmedizi-
ner seiner Professur. Kündigungsgrund seitens der Universität: angeblich unwissenschaftli-
che Aussagen sowie angeblicher Verstoß gegen die COVID-Vorschriften der Universität. Auch 
die öffentliche Diskreditierung hält weiter an Verfolgung kritischer Ärzte: Der Fall Andreas 
Sönnichsen - Transition News. 

 

Sterbefälle 

Wie viele Menschen sind denn tatsächlich an einer Corona-Erkrankung verstorben? Die For-
mulierungen „an und mit“ oder „in Verbindung mit“ sind ja unpräzise und völlig unbrauchbar 
für die reelle Einschätzung der „Pandemie“. Die Bemühungen eines Freiburgers, an reale 
Zahlen zu kommen, scheiterte https://www.manova.news/artikel/corona-tote-als-staatsge-
heimnis.  
 
„Die Sterberate für COVID-Erkrankungen lag anfangs weltweit offenbar nur bei 0,1 % - im 
völligen Gegensatz zu der geschürten Panik. Die Aufarbeitung der Corona-Politik in Enquete-
Kommissionen oder Untersuchungsausschüssen kommt kaum voran. Nach wie vor blockieren 
die damals Verantwortlichen die Wahrheit. Das Reinwaschen, das Bagatellisieren und das un-
verblümte Lügen ist ihre Strategie…Offensichtlich war die damalige Behauptung der offiziel-
len Stellen über eine COVID-Sterberate von 5 % und später 2 %, sehr stark von der Anzahl der 
durchgeführten PCR-Tests abhängig. Die damals eingeleiteten Corona-Maßnahmen mit er-
heblichen Freiheitsbeschränkungen, Lockdowns und Schulschließungen waren also unbegrün-
det und massiv übergriffig https://peterdierich.info/corona-informationsblatt, Nr. 226. 
 

https://t.me/MWGFD_Kanal
https://transition-news.org/verfahren-gegen-arzt-thomas-kulken-wegen-ausstellung-von-maskenattesten
https://transition-news.org/verfahren-gegen-arzt-thomas-kulken-wegen-ausstellung-von-maskenattesten
https://www.aerzteblatt.de/news/karlsruhe-verwirft-afd-klage-gegen-coronaregel-im-bundestag-f138682c-0467-4446-861d-8bc9ab68f0e4?utm_medium=email&utm_source=CR&utm_campaign=NL-DAE_Tagesaktuelle-Nachrichten&utm_content=Mailing_20260722
https://www.aerzteblatt.de/news/karlsruhe-verwirft-afd-klage-gegen-coronaregel-im-bundestag-f138682c-0467-4446-861d-8bc9ab68f0e4?utm_medium=email&utm_source=CR&utm_campaign=NL-DAE_Tagesaktuelle-Nachrichten&utm_content=Mailing_20260722
https://transition-news.org/verfolgung-kritischer-arzte-der-fall-andreas-sonnichsen
https://transition-news.org/verfolgung-kritischer-arzte-der-fall-andreas-sonnichsen
https://www.manova.news/artikel/corona-tote-als-staatsgeheimnis
https://www.manova.news/artikel/corona-tote-als-staatsgeheimnis
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
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Die Übersterblichkeit seit Einführung der COVID-„Impfung“ ist besonders deutlich in den 
jüngeren Altersgruppen https://peterdierich.info/corona-informationsblatt, Ausgabe 224.  

In Deutschland hatten der 2023 verstorbene Pathologe Prof. Dr. Arne Burkhardt und sein 
Kollege Prof. Dr. Lang bereits im September 2021 auf ihrer ersten Pathologie-Konferenz den 
Verdacht geäußert, dass das durch die mRNA-Covid-«Impfung» im Körper gebildete Spike-
Protein für Gewebeveränderungen und pathologisch festgestellte Entzündungen und Läsio-
nen von Gefäßen verantwortlich sein könnte. Nun belegt eine Studie mit 808 Einbalsamie-
rern: Über 75 Prozent beobachteten weiße Faserklumpen in Leichen Studie mit 808 Einbalsa-
mierern belegt: Über 75 Prozent beobachteten weiße (…) - Transition News. 

COVID-„Impfstoffe“: 21.104 Tote bei ca. 670 Millionen verabreichter Impfdosen. Todesrate 
pro 1.000.000 Dosen: 31,50. Zum Vergleich: Influenza-(Grippe-)Impfstoffe: 265 Tote bei ca. 
850 Millionen verabreichter Impfdosen; Todesrate pro 1.000.000 Dosen: 0,31. Das bedeu-
tet, dass die COVID-„Impfstoffe“ mehr als die 100-fache Tödlichkeit besitzen gegenüber den 
Grippe-Impfstoffen https://peterdierich.info/corona-informationsblatt Nr. 227. 

 

Termine 

Das „Stuttgarter Impfsymposium“ findet am 25./26. September in Herrenberg, südlich von 
Stuttgart, statt Tolzin Verlag - Veranstaltungen - Impfsymposium 2026.  
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https://transition-news.org/studie-mit-808-einbalsamierern-belegt-uber-75-prozent-beobachteten-weisse
https://peterdierich.info/corona-informationsblatt
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